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Presseeinladung 
 

Bildtermin aus Anlass der Einsetzung einer Kom-
mission zur Aufarbeitung der NS-Vergangenheit des 
Bundesministeriums der Justiz 
 
 
Die Pressestelle des Bundesjustizministeriums lädt Sie zu einem Fototermin ein. Anlass ist 

die Einsetzung einer unabhängigen wissenschaftlichen Kommission beim Bundesministeri-

um der Justiz zur Aufarbeitung der NS-Vergangenheit. Bundesjustizministerin Sabine Leut-

heusser-Schnarrenberger wird heute die Professoren Manfred Görtemaker (Universität 

Potsdam) und Christoph Safferling (Universität Marburg) mit einer zeithistorischen Untersu-

chung des Ausmaßes des NS-Einflusses im Ministerium insbesondere in der Nachkriegszeit 

beauftragen. 

 

 

Mittwoch, den 11. Januar 2012, 12:15 Uhr, 

im Bundesministerium der Justiz, 

Frankfurter Zimmer, 

Mohrenstraße 37, 10117 Berlin 

 

 

Um Voranmeldung wird gebeten unter 030 18580 9090 oder per E-Mail unter 
presse@bmj.bund.de. 
 


